
Ideen für weihnachtliche Gottesdienste 

und gottesdienstliche Feiern während der Corona-Pandemie 
 Die Ideen verstehen sich als Ergänzung zu den Messfeiern lt. Direktorium. 

Am Heiligen Abend / in der Heiligen Nacht: 

• Video-Übertragung von Gottesdiensten 
in das benachbarte Pfarrheim  
bzw. Tonübertragungen auf den Vorplatz der Kirche 
 

• Streaming der Christmette/Kindermette 

  „Kinderchristmette“  (mit oder ohne Krippenspiel) 

 im Rahmen einer Wort-Gottes-Feier/Andacht mit Wortverkündigung, 
Predigt oder Meditation 

 evt. auch in größeren Räumen außerhalb der Kirche (Aula, Turnhalle, 
Stadthalle …)  

 Umsetzungsmöglichkeiten für Krippenspiele 
 Krippenspiel mit Pantomime: 

Sprecher/in liest den Text; die Kinder spielen dazu (bei Hirten 
und Wirt und Engel kann man den Abstand gut einhalten; 
Josef und Maria ist es etwas schwieriger, aber sie sprechen 
ja nicht) 

 Krippenspiel als Schattenspiel (mit Kindern oder auch mit 
Stabfiguren, dann könnten die Kinder Mundschutz tragen) 

 Weihnachtsevangelium mit Bildern erzählt 
(Erzähltheater/Kamishibai -> Don Bosco Verlag) – eher für 
eine kleinere Gruppe; kann man aber vielleicht auch mit 
Beamer an eine Leinwand werfen 

 Sprechspiel mit wenig Rollen – in Kirchen, wo wenig Platz 
ist: z.B. „Kaiser und Kind“ in Bettina Eltrop (Hg.). Kinder- und 
Familiengottesdienste für alle Sonn- und Festtage Lesejahr A 

 Das Weihnachtsevangelium als Klanggeschichte erzählt: Das 
Weihnachtsevangelium wird vorgelesen (evtl. auch mit 
verteilten Rollen; Achtung wegen der Mikrofone bzw. 
Abstand) und die Kinder untermalen das Erzählte mit 
Orffinstrumenten. 



 Krippenfeier auf dem Marktplatz oder Weihnachtsmarkt) 

 

• „Seniorenchristmette“ 

 

 Matutinfeier ( Lesehore) 
 nach GL-Dienstebuch S. 35 ff. 
 durch Kommunionhelfer/Lektoren/Pastorale Mitarbeiter 
 (mit und ohne Predigt) 
 
 oder nach: Das Huub Oosterhuis Gottesdienstbuch, Freiburg 2013, 26 – 

43. mit Lesepredigt (evt. in Bearbeitung)  
 
• Hausgebet/Hausgottesdienst in Familien bzw. kleineren Gruppen 

evt. zu einer bestimmten Uhrzeit (Vernetzung durch Glockenläuten) 

 

• Überbringen des Friedenslichtes von Bethlehem 
v. a. an Senioren und Kranke; verbunden mit Kurzandacht oder Gebet 
durch Lektoren, größere Ministranten, Jugendgruppen … 
z. B. mit Segensspruch aus: H. Jung, Gesegnet sollst du sein. 
Segensgebete für Seelsorge und Gottesdienst, Freiburg 2001, 12 ff. 
oder: H. Jung, Das große Buch der Segensgebete, Freiburg 2013, 18 ff.  

 

An den Sonntagen, Festen und Hochfesten: 

Weihnachten, Hl. Stephanus, Hl. Johannes, Unschuldige Kinder, Heilige 
Familie, Hochfest der Gottesmutter Maria, Erscheinung des Herrn, Hl. 
Erhard, Taufe des Herrn 

 

• Tagzeiten 
Laudes 
Vesper (GL 635 – Erste Vesper/Zweite Vesper) 

 musikalische Gestaltung: Chöre von Pfarreien/Singgruppen/Kantoren 

 



• Wort-Gottes-Feiern 
Nach GL 669 ff. 

 

• Gottesdienste mit Kindergartenkindern 

  Heiliger Abend, Familiensonntag 

• Weihnachtsandachten 
mit dem Gotteslob: GL 673/674 bes. 675,2 
mit oder ohne Eucharistischen Anbetung 
 

Andacht mit Lichtfeier 

 „Weihnachtslied-Andacht“ 
 Mittelpunkt der Betrachtung ist jeweils ein Weihnachtslied 

(mit „Liedportrait“) 
 

 Gebet für verfolgte Christen 

 

• Feierlicher „Weihnachts-Rosenkranz“ 

 Freudenreiche Geheimnisse ( siehe Oktoberrosenkranz im Dom) 
 mit Weihnachtsliedern 

 

• „Christustragen“ 

 (vgl. „Frauentragen“ im Advent) der Fachstelle Seniorenpastoral 

 

• Weihnachtskonzerte 
mit Bibeltexten und Meditationen 

 

• Meditative Spaziergänge 
„Krippenwege“ 
„Waldweihnachten“ 
 

mit Bibeltexten und Meditationen 

 



• „Kurzwallfahrten“ durch Kirchen und Kapellen 
von Familien und Kleinstgruppen 
mit Gebetsanleitungen vor Bildern/Altären/Krippen 
z. B. „Weihnachtslandschaften“ – eine Ausstellung in Kirchen 
 (www.weihnachtslandschaften-hameln.de ) 

 

• Offenes Singen von Weihnachtsliedern 
auf Plätzen/Parkplätzen/… 
mit kurzer Wortverkündigung und Einleitung zu den einzelnen Liedern 
und ihrem theologischen Hintergrund 
(Musikgruppen/ -kapellen/Chöre) 

 

• „Sternsingeraktion“ mit Haussegnung 

 

• Segensfeiern 
Segnung der Kinder (und Jugendlichen und Erwachsene …)  
z. B. mit Segensspruch aus: H. Jung, Gesegnet sollst du sein. 
Segensgebete für Seelsorge und Gottesdienst, Freiburg 2001, 39. 
oder: H. Jung, Das große Buch der Segensgebete, Freiburg 2013, 18 ff.  

Segnung des Johannisweines (27.12.) 

http://www.weihnachtslandschaften-hameln.de/

